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Liebe Eltern, liebe Schüler*innen, 

das Schulleben im Szenario A hat sich weiterhin eingependelt – mit allen Vor- und Nachteilen, die 

das schöne, warme Wetter, die Pandemie und die Hygienemaßnahmen angeht. Zu unserer 

großen Freude sinken die Inzidenzzahlen auch in Oldenburg weiterhin.  

Die konstruktiv und auch kontrovers geführten Diskussionen in der Schulgemeinschaft – im 

Kollegium, im Schulelternratsvorstand und durch die Schülervertretung - zeigen uns bei vielen 

Menschen unserer Schulgemeinschaft ein großes Maß an Sensibilität für die Bedürfnisse, aber 

auch für die Sorgen und Nöte der Menschen unserer Schulgemeinschaft, das ist gut zu erfahren.  

Wir versuchen, weiterhin besonnen und umsichtig zu bleiben, aber dennoch den Schulalltag an 

unserer Ganztagsschule zu gestalten und den sinkenden Inzidenzzahlen schrittweise Rechnung 

zu tragen.  

Besonders breit gestreut sind weiterhin die Wünsche und Sorgen rund um das Thema Mund-

Nase-Schutz.  

Gestern haben wir die Schüler*innen zentral informiert, dass sie sich außerhalb des 

Schulgebäudes dort ohne Maske aufhalten dürfen, wo sie in ihrer Kohorte bleiben. Die 

Aufenthaltsbereiche der Jahrgänge auf dem Schulhof sind ausgewiesen. Es besteht für alle die 

Möglichkeit, den Abstand von 1,5 m einzuhalten.   

Zu unserer Information vom 04.06.2021 möchten wir ergänzen: In dem Moment, wenn alle 

Personen im Unterrichtsraum am Platz sitzen, ist das Tragen der Maske seit dem 02.06.2021 

freiwillig. Schüler*innen und Lehrkräfte oder Mitarbeiter*innen werden jedoch ggf. in ihren 

Lerngruppen um das freiwillige Tragen des Mund-Nase-Schutzes bitten. Wir möchten alle bitten, 

diesen Wunsch ebenso ernst zu nehmen wie den Wunsch nach Unterricht ohne Mund-Nase-

Schutz. In den Klassen und Kursen werden gemeinsam Lösungen vereinbart für diejenigen, die 

sich unwohl fühlen, wenn die Nachbarn keine Masken tragen.    

Und zu guter Letzt: Es ist in dieser Zeit nicht immer einfach, sich so zu verhalten, dass es uns 

allen – soweit möglich - gut geht. Es ist auch nicht immer einfach zu erkennen, welche 

Informationen richtig sind und welche falsch. Wir freuen uns, dass ein – wenn auch nur sehr 

geringer - Teil der Schüler*innen, die als vulnerabel gelten, nun geimpft ist. Unser Kollegium wird 

im Rahmen der niedersächsischen Impfkampagne für Mitarbeitende an Schulen Ende Juni seine 

zweite Impfung erhalten und somit ab Mitte Juli den vollständigen Impfschutz haben. 

Wir bedanken uns für die konstruktive Unterstützung der Schulgemeinschaft und senden  

herzliche Grüße 

Tilmar Hummerich-Ferbers, Christina Sczesny, Claudia Steffen, Hannes Tornow 

 


